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Vorwort 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen, 
sehr geehrte Mitbürger, 

auch das Jahr 2021 wird noch von der Corona-Pandemie 
beherrscht werden. Die Folgen dieser Krise werden für die 
Gemeinden langfristige Auswirkungen haben. Das ganze Aus-
maß wird aber mit Sicherheit erst nach und nach zu Tage 
 treten. 

Ungeachtet der Tatsache, dass sich alles nur um ein ganz 
großes Thema dreht, sind die anderen Aufgaben, Probleme 
und Sorgen nicht verschwunden. Dies trifft vor allem auf unse-
re Gemeinde zu, in der in den nächsten Jahren gewaltige Inve-
stitionen zu stemmen sind. 

In erster Linie sind hier der Erweiterungsbau des Kindergar-
tens, die Straßensanierungen, Erneuerung von Straßenent-
wässerungskanälen, die Erneuerung der Heizungsanlage für 
die Mehrzweckhalle und die Wieder-Inwertsetzung des Pfarr-
hofes zu nennen. In Summe ergibt das einen geschätzten Auf-
wand von über 5 Millionen Euro. Es gilt dabei, die vorhandenen 
Finanzmittel sinnvoll einzusetzen sowie alle Fördermöglichkei-
ten auszuschöpfen, um eine Umsetzung der Aufgaben zu 
ermöglichen. Es ist verständlich, dass diese Maßnahmen auch 
zeitlich so gestreckt werden müssen, dass sie finanziell und 
auch organisatorisch umsetzbar sind. 

Viele Forderungen von verschiedensten Seiten werden zusätz-
lich an die Gemeinde herangetragen. Aufgrund der oben 
genannten Maßnahmen wird daher nicht alles Zusätzliche zu 
erfüllen sein. 

Vor der Gemeinde liegen einige Jahre der enormen Investitio-
nen. Bei Baumaßnahmen werden auch einige Einschränkun-
gen auf die Bürgerschaft zukommen. Hier bitten wir um Ver-
ständnis und um Mithilfe, damit die Anforderungen gemeinsam 
gemeistert werden können. 

 

Nowy 
Bürgermeister 

Aus der Gemeinde 
Erneuerung der Heizungsanlage 
 kommunaler  Einrichtungen 

Die Einrichtungen Montessori-Schule, Mehrzweckhalle, Bau-
hof und Kindergarten werden mit der ursprünglichen Heizungs-
anlage des Schulgebäudes versorgt. Die Anlage ist sehr veral-
tet. Deshalb beabsichtigt die Montessori-Schule, die Heizungs-
anlage zu erneuern. Aus Sicht der Gemeinde wurden mehrere 
Möglichkeiten geprüft, wie die gemeindlichen An lagen künftig 
mit Wärme versorgt werden.  

So wurde überlegt, ob es sinnvoll sei, eine Anlage für alle 
Gebäude einschließlich Montessori-Schule zu errichten und 
der Schule die Wärme zu verkaufen. Diese Idee scheiterte 
aber an der Folge, dass dann die Gemeinde ein Wärmeliefe-
rant sei, und entsprechende Gewährleistungen übernehmen 
müsste. Diese hätte wiederum zur Folge, dass die Anlage in 
der Herstellung wesentlich teurer würde. Zudem hatte die 
Kommunalaufsicht bedenken bei dieser Lösung. Die Montes-
sori-Schule wiederum wollte, den umgekehrten Weg ebenfalls 
nicht einschlagen. 

Somit kam der Marktrat zu dem Entschluss, dass für die eige-
nen Liegenschaften eine separate Heizungsanlage errichtet 
wird. Die Entscheidung und Umsetzung mussten nicht nur 
wegen der alten Heizungsanlage im Schulgebäude gefällt wer-
den, sondern hängt auch mit der Erweiterung des Kindergar-
tens zusammen. Für die Erweiterung des Kindergartens war 
die Frage zu klären, ob für den Kindergarten eine separate 
Anlage errichtet wird, oder ob der Kindergarten in einer Hei-
zungsanlage mit eingebunden wird, die auch die Mehrzweck-
halle versorgt. 

Unter Abwägung aller Belange entschied sich der Marktrat 
dafür, dass eine gemeinsame Anlage für die Mehrzweckhalle 
und den Kindergarten errichtet wird. Man will sich künftig die 
Möglichkeit offen halten, auch für das Feuerwehrgerätehaus 
einen Anschluss an diese Anlage zu ermöglichen. 

Der Markt investiert daher nicht nur eine enorme Summe in 
den Kindergarten, sondern auch in den Bereich des Sports und 
der Freizeit. Nowy

Bürgermeister

Deufel Bau Gm
bH

Rappelshofen 10 a    ·    93346 Ihrlerstein
Tel. 0 94 47 - 4 36 · Mobil 01 51 - 18 47 82 08

e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung
Putzarbeiten        P昀asterarbeiten
Baugeräte- und Schalungsverleih
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„Friedhof-App“ vom Marktrat abgelehnt 

Es liegt ein Angebot zur Einrichtung einer sogenannten „Fried-
hof-App“ vor. Hierin werden von den Bestattern bei einer Ein-
willigung die Sterbeanzeigen im Internet veröffentlicht. Damit 
kann langfristig von Interessenten nachgeschaut werden, wer 
wann verstorben ist. Mehrere Gemeinden im Landkreis, wie 
z. B. Ihrlerstein und Painten, haben diese App erworben. Die 
Kosten betragen einmalig 440 €.  

Im Marktrat ist man von nicht von der Notwendigkeit dieser App 
überzeugt. Der Marktrat beschloss, auf die Einrichtung einer 
solchen Präsentation zu verzichten. 

Beratung über die Einführung einer Geschwindig-
keitsbegrenzung in der  Gemeindestraße  
„St.-Martin-Ring“ 

Von mehreren Anliegern wurde eine Geschwindigkeitsbegren-
zung von 30 km/h gefordert. Es wurden daher im vergangenen 
Jahr mehrere Messungen durchgeführt. Bürgermeister Nowy 
stellt die Ergebnisse der Messungen vor.  

Aus den Reihen des Marktrates wurde der Antrag auf Ein-
führung einer Tempo-30-Zone für die Straßenbereiche „Ring -
straße“, „St.-Martin-Ring“, „Am Steinbuckel“ sowie „Am Steig-
feld“ gestellt. Der Marktrat beschloss nach ausführlicher Bera-
tung in diesen Bereichen eine Tempo 30 eingerichtet werden 
soll. Der Marktrat behält sich vor, dass die entsprechenden 
Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt werden. 

Beitritt zum Zweckverband kommunaler Verkehrs -
überwachung Oberpfalz (Parkraumüberwachung 
und Geschwindigkeitskontrollen) 

Der Marktrat hat in der Sitzung im Februar 2021 beschlossen, 
dem Zweckverband zur kommunalen Verkehrsüberwachung 
beizutreten. Dieser Zweckverband ist eine Körperschaft des 
öffentlichen Rechts und arbeitet ohne Gewinnerzielungs -
absicht. Er führt nach Beauftragung der Gemeinde Überwa-
chungen des ruhenden und des laufenden Verkehrs durch. Die 
Gemeinde bezahlt nur die in Anspruch genommenen Leistun-
gen. Abgerechnet wird pro Überwachungsstunde. Die Gemein-
de erspart sich den Verwaltungsaufwand. Der Zweckverband 
übernimmt für seine Mitglieder die komplette Abwicklung der 
Verwarnungs- und Bußgelder. Die Einnahmen aus den Ver-
warn- und Bußgeldern werden mit den Kosten für die Überwa-
chung verrechnet. 

Die Gemeinde wird vor allem das Parkverhalten überwachen 
lassen. Eine regelmäßige Parkraumüberwachung macht klar, 
dass es sich nicht lohnt, sich auf Kosten der Allgemeinheit einen 
Vorteil zu verschaffen. Es ist festzustellen, dass vor allem die 
Regeln der Straßenverkehrsordnung beim Parken schlichtweg 
nicht eingehalten werden. Dies betrifft das Ignorieren von Park-
verbotsschildern genauso wie das Abstellen von Fahrzeugen an 
unübersichtlichen Stellen oder im Kreuzungsbereichen.  
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Freitag und Samstag Wurstverkauf  

 
Sonntags 17 - 20 Uhr 
Pizza zum mitnehmen 

 
Karfreitag Mittag: 

 Steckerlfisch (Makrele oder Forelle) 
und große Brezen 

Bitte rechtzeitig vorbestellen 

 
Falls wir den Biergarten nicht öffnen dürfen, 
 gibt’s ab Karfreitag immer Freitag, Samstag  

und Sonntag von 12 - 20 Uhr 
Essen und Brotzeit zum Mitnehmen. 

 
Wir bedanken uns bei allen Gästen und Freunden für die 

Bestellungen. Kommen Sie gesund durch diese Zeit. 

☎ 09447/244 
Schellneckerstraße 29, 93343 Altessing







Familie Ehrl wünscht allen  
ein schönes Osterfest!

Gasthof Ehrl   

Geschenkgutscheine     
 

Es ist Schlachtschüsselzeit, 
17.01.18 
31.01.18 
 

Sonntags ab 17 Uhr gibt´s 
wieder Pizza, auch zum Abholen 

 

Silvestertanz mit`n  
„Haindl Franz“ 
Essen à la carte 

 
    

Schellneckerstr. 29, 93343 Altessing 
    09447/244 

 
Familie Ehrl freut sich auf Sie 

 
Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

 Steckerlfisch (Makrele oder Forelle)
Ausgewiesene Stellplätze und Garagen 
 entsprechend der Baugenehmigung nutzen 

Bei Bauanträgen werden nach den Vorgaben des Bau-
rechts entsprechende Stellplätze und Garagen gefordert. 
Diese werden planerisch auch ausgewiesen.  

Es wird aber vielfach festgestellt, dass die ausgewiesenen 
Stellplätze und Garagen nicht als solche genutzt werden. 
So werden Garagen als Lagerraum genutzt und die Stell-
flächen Mietern nicht zur Verfügung gestellt, obwohl diese 
wie oben bereits beschrieben entsprechend ausgewiesen 
sind. Die dadurch nicht genutzten Stellflächen belasten 
dann die öffentlichen Flächen. 

Daher weist der Markt darauf hin, dass diese Flächen ent-
sprechend der Baugenehmigung zu nutzen sind, um die 
öffentliche Parkplatzproblematik zu entzerren. Werden die 
Stellflächen bzw. Garagen anderweitig genutzt, so ent-
spricht dies nicht der Baugenehmigung und stellt einen 
Verstoß gegen das Baurecht dar. Die Gemeinde behält 
sich vor, dies bei Nichteinhaltung über die Bauaufsichts-
behörde weiter zu verfolgen.

MTB_130#35474.qxp_MTB  22.03.21  08:31  Seite 3



Zudem werden auch Geschwindigkeitskontrollen vorgenom-
men, da das Thema der hohen Geschwindigkeiten immer ein 
Dauerbrenner ist. Es ist wenig hilfreich, wenn in bestimmten 
Zonen Geschwindigkeitsbegrenzungen eingeführt werden, 
wenn diese dann nicht kontrolliert wird. 

Schaffung einer Planstelle  
„Gemeindeschwester“ bzw. Bürgerhilfe  

Der Bürgermeister berichtet, dass der Markt Painten und die 
Gemeinde Ihrlerstein im Rahmen der kommunalen Zusam-
menarbeit eine Planstelle für eine „Gemeindeschwester“ oder 
eine Bürgerhilfe schaffen wollen, welche Betroffenen bei Ver-
mittlungen von Hilfen zur Seite steht. An den Markt Essing wur-
de die Bitte herangetragen, sich an diesem Projekt zu beteili-
gen. Aus dem Gremium wird bemerkt, dass eine derartige Insti-
tution in Essing nicht unbedingt notwendig sei. Aufgrund der 
intakten Dorfstruktur helfe man sich hier noch gegenseitig. Fer-
ner wird bemerkt, dass sich z. B. auch Hausärzte um Vermitt-
lung derartiger Hilfen bemühen. Als weiteres wird eingebracht, 
dass durch die Gemeindeschwester eine Verbindung zu der im 
Ort ansässigen Nachbarschaftshilfe hergestellt werden soll. Da 
es die Nachbarschaftshilfe in Essing als Institution nicht gebe, 
sollte hier eventuell der Gründung einer solchen der Vorrang 
eingeräumt werden. 

Auch ohne Schaffung einer Institution „Nachbarschaftshilfe“ 
seien bereits viele Bürgerinnen und Bürger bereit, hilfebedürfti-
gen Nachbarn zu helfen. Es wird vorgeschlagen, deren Tätig-
keiten zu honorieren. Bei entsprechender Publizierung in den 
Medien sei dies eine Werbung für andere, sich auch hier zu 
engagieren. Dies könne in Form eines Ehrenabends gesche-
hen, in welchem die Personen gewürdigt werden. 

Zur Gemeindeschwester wird eingewendet, dass bei einer 
Halbtagsstelle und der Aufteilung auf die drei Gemeinden wohl 
kaum Zeitanteile für den Markt Essing verbleiben. 

Schließlich fasst man folgenden BESCHLUSS: 
Der Marktgemeinderat beschließt mit 0 gegen 11 Stimmen: Der 
Schaffung einer Planstelle „Gemeindeschwester“ zusammen 
mit dem Markt Painten und der Gemeinde Ihrlerstein wird 
zugestimmt. Somit ist der Antrag abgelehnt. 

Bewerbung des Bayerischen Roten Kreuzes auf 
Übernahme der Trägerschaft für den gemeindlichen 
Kindergarten 

Dem Bürgermeister liegt ein Schreiben des bayerischen Roten 
Kreuzes, Kreisverband Kelheim vor, in welchem sich dieser um 
die Übernahme der Trägerschaft des gemeindlichen Kinder-
gartens bewirbt. 

Eine Abgabe der Trägerschaft hätte sowohl Vor- als auch 
Nachteile. Ein nicht zu unterschätzender Vorteil sei die Abgabe 
des Personalrisikos. Somit müssten für Vertretungszeiten auf-
grund längerer Krankheit oder schwangerschaftsbedingten 
Ausfalls keine Kräfte gesucht und eingestellt werden. Das auf-
laufende Defizit werde im Rahmen einer Defizitvereinbarung 
geregelt. 

Jedoch habe man dann kein Mitspracherecht beim Betrieb des 
Kindergartens mehr, so die Meinung eines Marktgemeinderats-
mitglieds. Des Weiteren wird eingewendet, dass die Personal-
situation auch beim BRK schwierig sei. Alles in allem sehe man 
keine Vorteile bei der Übernahme der Trägerschaft durch das 
BRK. 

Der Marktgemeinderat beschließt mit 0 gegen 11 Stimmen: 
Dem Antrag des Bayerischen Roten Kreuzes auf Übernahme 
der Trägerschaft des gemeindlichen Kindergartens in Essing 
wird zugestimmt.  
Der Antrag ist damit abgelehnt. 

Mobilfunkversorgung im Gemeindebereich 

Am 01.12.2018 ist die Mobilfunkrichtlinie zur Förderung des 
Ausbaus der Mobilfunkversorgung im Freistaat Bayern in Kraft 
getreten. Diese Richtlinie hat zum Ziel, die Mobilfunklücken in 
Regionen zu schließen, die marktwirtschaftlich nicht ausgebaut 
werden. 

Hierzu stehen Fördermittel in Höhe von 80 Mio. € zur Verfü-
gung, um 900 Gemeinden, welche in Teilbereichen betroffen 
sind, entsprechend zu bedienen. Hierzu können rund 500 
Masten errichtet werden, welche bis max. 500.000 € je 
Gemeinde bezuschusst werden. Die Laufzeit dieses Program-
mes ist bis Ende 2022. 

Da auch in Essing derartige Mobilfunklücken vorhanden sind, 
könne auf dieses Förderprogramm zurückgegriffen werden. 
Hierbei errichtet der Markt Essing die Mobilfunkmasten und 
kann diese im Rahmen einer Konzessionsvergabe den Mobil-
funkanbietern zur Verfügung stellen. 

Voraussetzung für die Teilnahme an diesem Programm ist die 
Abgabe einer Interessensbekundung, über welche in dieser 
Sitzung zu befinden ist. 

Die Notwendigkeit des Mobilfunkausbaus wird von den Anwe-
senden gesehen und somit fasst man folgenden BESCHLUSS: 
Der Marktgemeinderat beschließt mit 11 gegen 0 Stimmen: Die 
Interessensbekundung zum Einstieg in das Förderprogramm 
der Mobilfunkrichtlinie wird gegenüber der zuständigen Stelle, 
der Regierung der Oberpfalz, abgegeben. 
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Verwaltungsgemeinschaft verlagert  
das Standesamt nach Kelheim 

Ab dem 01.04.2021 wird das Standesamt in die Kreisstadt 
Kelheim verlegt. Das bedeutet, dass die Anmeldungen für 
Eheschließungen, Abschriften aus der Geburtsurkunde usw. 
künftig über die Stadt Kelheim abgewickelt werden müssen. 
Trauungen können nach wie vor in Essing vorgenommen 
werden. Die Vereinbarungen zwischen der VG Ihrlerstein 
und der Stadt Kelheim sind von den Gremien beschlossen 
worden. Die Kommunalaufsicht muss noch zustimmen. Es 
ist nicht davon auszugehen, dass das Landratsamt dem 
nicht zustimmt. 
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Jubilare  
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Bertin Rappel 
80 Jahre am 04.12.2020

Alois Plank 
80 Jahre am 11.12.2020

Johann Schäffer 
80 Jahre am 18.2.2021

Maria Kost 
91 Jahre am 27.2.2021

Marianne Eger 
80 Jahre am 15.2.2021

Herzlichen 
    Glückwunsch
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Gemeinde-Kindergarten 
Am 6. Dezember besuchte uns der Nikolaus im Vorgarten und 
hatte für jedes Kind seinen selbstgebastelten Socken befüllt. 

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Gschrei für die liebevolle 
und kindgemäße Feier. 

Pünktlich vor dem Lockdown schaffte es noch das Christkind 
zu uns in die Einrichtung. 

Die Corona-Zeit im Kindergarten: 

Ab dem 16. Dezember wurde der Kindergarten wieder 
geschlossen.  

Um den Kontakt weiterhin aufrecht zu erhalten, ließen wir uns 
etwas einfallen.  

Da die Kinder dem Alter nach, in drei Gruppen, geteilt sind, 
haben wir drei Kisten genommen und diese beschriftet. Für die 
Vorschulkinder, die in die „grüne Gruppe“ gehen, haben wir 
einen grünen Zettel beschriftet und an den Deckel geklebt. So 
konnten das Kind und die Eltern erkennen, dass sie ihre 
beschriftete Stofftasche dort hineinlegen durften. Die Mittelkin-
der gehen in die „orange Gruppe“ und unsere Jüngsten in die 
„gelbe Gruppe“. Für diese beiden Gruppen gab es auch jeweils 
eine beschriftete Kiste. 

Bis zum Sonntag konnten die Eltern mit ihren Kindern die 
Stofftasche in diese Kisten legen. Wir befüllten sie am Montag 
und dann konnten sie wieder abgeholt werden. Es kamen ver-
schiedene Dinge in die Taschen, beispielsweise Liedtexte, 
Ausmalbilder oder etwas zum Gestalten mit einer Anleitung. 
Auch erhielten die Eltern digital ein vorgelesenes Bilderbuch, 
um dieses mit den Kindern zu Hause anzusehen. Unser 
gesungenes Brotzeitlied und natürlich weitere Informationen, 
ab wann die Kinder wieder in den Kindergarten kommen dür-
fen, wurden so weitergegeben.
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Eine faszinierende,  

unterirdische Welt.

Die Tropfsteinhöhle Schulerloch öffnet bald! 

info@schulerloch.de   09441/1796778   www.schulerloch.de
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Ausblick 

In den Monaten März und April werden wir auf Ostern hinarbei-
ten. Die Kinder erfahren Geschichten aus dem Leben Jesus. 
Zur Osterfeier gibt es ein buntes Buffet und jedes Kind darf 
sein selbst gestaltetes Osternest suchen. 

Auch widmen wir uns den „Bienen“ in Form eines Projektes.  
Im April werden Frühlingsblumen sowie der Bauernhof themati-
siert. Am Acker von Familie Mederer Kartoffel ist das Ansäen 
ebenfalls geplant. Im Mai werden wir den Mamas und Papas 
eine kleine Überraschung bereiten. Zusammen mit der Edeka-
Stiftung werden wir Hochbeete für den Kindergarten bepflan-
zen. Außerdem findet unser Verkehrsprojekt unter der Leitung 
von Herrn Stoppe und Frau Kaltner statt. 

Die Vorschulkinder fahren mit dem Linienbus in die Kelheimer 
Bücherei, wo unsere Kinder bei Frau Erl den „Bibliotheks -
führerschein“ erwerben können. Des Weiteren dürfen die neu-
en Kindergartenkinder einen Schnuppertag bei uns genießen. 

Im Juli findet die Übernachtungsaktion für die Vorschulkinder 
statt. Wir hoffen, dass wir unsere Projekte wie geplant durch-
führen können, ohne dass uns Corona wieder beeinträchtigt.  

Frohe, gesegnete Ostern  
wünscht der Kindergarten Markt Essing 

Montessorischule Essing –  
Die Primaria I zwischen Wald und W-LAN 

Nach einer sehr langen Zeit des Distanzunterrichts freuten sich 
die SchülerInnen der Montessorischule Essing wieder sehr auf 
die Schule. Zu lange hatten sie ihre Schulfreunde nicht gese-
hen und nur an Computer und Papier gelernt. In der Schule 
können sie – unter Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln – 

wieder mit den bewährten Montessori-Materialien leichter und 
nachhaltiger den Lernstoff verinnerlichen. Zudem gab es noch 
eine Überraschung: Zwei neue iPads warteten in der Schule 
auf die SchülerInnen der ersten bis dritten Klasse. Auf ihnen 
sind neue spannende Lern-Apps, die mit dem Material zusam-
men bearbeitet werden oder als Ergänzung zum Material 
genutzt werden können. Auch erleichtern sie den Kindern die 
Recherche zu den Themen ihres Interesses – ein wichtiger 
Aspekt der Montessori-Pädagogik: Denn was mit Begeisterung 
und Leidenschaft aus eigenem Antrieb gelernt wird, lernt sich 
leichter und ist auch im späteren Leben noch abrufbar.   

Gleichzeitig hatten die Lehrkräfte verschiedene Lernerfahrun-
gen im Freien vorbereitet – luden doch die frühlingshaften Tem-
peraturen dazu ein. Mit Klemmbrettern und Fragebögen aus-
gestattet erkundeten die Kinder Essing und Umgebung und 
suchten in der Natur nach den ersten Frühlingsanzeigern bei 
Ausflügen zu den Klausenhöhlen, an die Altmühl und in den 
Schulwald.
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Vereinsleben 

Sportfreunde Essing 

Die nach wie vor vorherrschende COVID-19-Pandemie hat 
sich in den Jahren 2020/2021 sehr stark auf unser Vereins -
leben ausgewirkt. So konnten leider keine der geplanten Ver-
anstaltungen durchgeführt werden.  

Auch in absehbarer Zeit ist es schwer vorherzusagen, welche 
Veranstaltungen durchgeführt werden können. Dies hängt 
immer von der dann aktuellen Infektionslage ab. 

Aus diesem Grunde bitten wir um Verständnis, dass Veranstal-
tungen im Jahr 2021 nur kurzfristig bekannt gegeben werden 
können. 

Trotz der momentan besonderen Umstände möchten sich die 
Sportfreunde Essing an dieser Stelle ganz herzlich bei allen 
Unterstützern bedanken, die seit vielen Jahren den Verein in 
irgendeiner Weise, sei es mit ihrer Arbeitskraft oder finanziell, 
unterstützen.  
Unsere Brotzeitkistlaktion wurde sehr rege nachgefragt. Hier-
mit möchten wir uns ganz herzlich bei allen Spendern bedan-
ken! 

Bleiben Sie gesund und wir freuen uns auf ein hoffentlich baldi-
ges Wiedersehen! 

Mit sportlichem Gruß  
Christopher Winkler  
Schriftführer

Jugendlicher Simon Batz springt zum 
 Deutschen Vizemeistertitel bei den Männern 

Essinger Weitspringer steigert sich auf sensationelle 
7,73 Meter – Verbesserung von zwei Landesrekorden – 
Europas bester jugendlicher Weitspringer – Rang drei der 
Weltbestenliste 

Mit einem strengen Hygienekonzept fanden am vergangenen 
Wochenende in Dortmund die Deutschen Leichtathletikhallen-
meisterschaften statt. An den Start ging auch der noch zur 
Jugendklasse gehörende Weitspringer Simon Batz.  

Die Teilnahme für den Jugendlichen war nur mit einem Sonder-
startrecht möglich, das ihm der Deutsche Leichtathletikverband 
aufgrund seiner Vorleistungen gewährte. Vor allem die Bunde-
strainer Elke Bartschat und Uwe Florczak setzten sich dafür 
ein, dass Simon Batz die Startberechtigung von der Chef-Bun-
destrainerin Anette Stein erhielt. 

Mit einer sensationellen Steigerung seiner bisherigen Best -
leistung auf 7,73 Meter und dem Deutschen Vizemeistertitel  
in der Männerklasse rechtfertigte er vollständig diese 
Startrechts erlaubnis. 

Als Bundeskaderathlet war es Simon Batz auch unter den ein-
geschränkten Bestimmungen der Corona-Pandemie möglich 
im Winter trainieren. Dabei konnte er sich in den Trainings -
einheiten in der Anlaufgestaltung sowie im Landeverhalten 
deutlich verbessern. Hilfestellung dazu gab auch eine Biome-
chanische Leistungsdiagnostik, die half, Fehler abzustellen. 
Hierzu zählten auch einige Kleinigkeiten beim Absprung. 

Bei Testwettkämpfen konnte er bereits seine bisherige Best -
leistung auf 7,60 Meter steigern. 
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Ritterschänke Burg Randeck

Gasthof  
Inh. Familie Sturm  
Randeck 9 
93343 Essing 

Telefon 09447/377  
Telefax 09447/290

Geschenkgutscheine! 
Unseren Abholservice können sie auf unserer Homepage erfahren. 

Bleiben Sie gesund  
und besuchen Sie uns 2021 
in der neuen Ritterschänke! 
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Bei den Titelkämpfen stieg Batz im ersten übertretenen Ver-
such in den Wettkampf ein. Eine Anlaufkorrektur durch Trainer 
Jörg Nowy für den zweiten Durchgang ließ den Springer dann 
7,61 Meter weit fliegen. Schon dieser Sprung wäre eine neue 
persönliche Bestleistung gewesen. Im dritten Versuch kam es 
noch besser. Die Tafel zeigte 7,73 Meter an. Damit schob er 
sich auf Platz zwei im Klassement vor. Der vierte Durchgang 
war wieder knapp übertreten. Dieser Sprung wäre aber mit 
Sicherheit nochmals weiter gewesen als seine bisherige Best-
weite. Dass die 7,73 Meter kein Ausreißer nach oben waren, 

bestätigte der fünfte Versuch, bei dem Simon nochmals 7,65 
Meter weit sprang. Vor dem letzten Sprung war bereits klar, 
dass er vom 2. Rang nicht mehr verdrängt werden kann. Im 
letzten Versuch war die Spannung schon etwas raus, so dass 
noch eine Weite von 7,31 Meter gemessen wurde. 
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Simon Batz mit Urkunde und Medaille nach dem Gewinn der Deutschen 
Vizemeisterschaft beim Männerwettbewerb im Weitsprung mit 7,73 Metern, 
vor der Helmut-Körnig-Halle im Dortmunder Westfalenpark

Gasthof  
ªFelsenwast-

lwirt� 
Unterer Markt 19 • 93343 Essing • Tel.: 09447/362 

 
Liebe Gäste, sobald es die Corona-Lage erlaubt,  
würden wir uns über Ihren Besuch sehr freuen. 

 
Gerne verwöhnen wir Sie auf unserer Sonnenterrasse  

mit bayrischen und regionalen (Spargel, Wild ...) Gerichten. 
 

Ihre Gesundheit ist wichtig wir halten uns  
an alle Hygieneauflagen. 

 
Euer Team „Felsenwastl“ 

Homepage: www.gasthof-felsenwastlwirt.de 

            
            
            
            
                                         

Lassen Sie sich mal gut gehen 

       Neu ab März        Fusspflege L – mit Meridianfussmassage 75 min / 49,-€ 

Fusspflege XL – mit Peeling, sanfter Packung und Meridianfussmassage 90 min / 59,-€          
                                                                  
                                                                                Fusspflege 24,-€, verschiedene Relaxmassagen,   

                                                                                        AntiAge Gesichtsbehandlung ab 59,-€ 

                                                           Die Natürliche Schönheit unterstreichen  
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Lediglich der Passauer Maximilian Entholzner, der als Favorit 
in den Wettbewerb ging, legte bereits 7,85 Meter vor. Der Hes-
se Gianluca Puglisi aus Königstein, der höher eingeschätzt 
wurde als Batz, kam ihm mit 7,70 Meter noch am nächsten. 
Auch der WM-Dritte im Zehnkampf Kai Kazmirek konnte mit 
Simon Batz nicht mithalten, genauso wie der Jugendliche deut-
sche U-20-Meister des letzten Jahres Oliver Koletzko. Sofort 
nach dem Wettkampf musste er zur Dopingkontrolle, das erste 
Mal, dass er sich solch einer Prozedur unterziehen musste. 

Mit dieser Leistung verbesserte Simon Batz zwei bayerische 
Hallenrekorde. in der Altersklasse der U 20 verbesserte er den 
Rekord des Müncheners Yannick Wolf um 11 Zentimeter. 
Zudem bedeuten die 7,73 Meter auch die Verbesserung des 
Bayerischen Hallenrekordes der U 23 von Bernhard Kelm vom 
TSV Wasserburg aus dem Jahr 1988. 

Er führt damit nicht nur die deutsche Jugendbestenliste in die-
sem Jahr an. In Europa liegt er damit ebenfalls auf Rang eins. 
In der Weltbestenliste in der Hallensaison stehen lediglich zwei 
US-Amerikaner vor Simon Batz, so dass er hier Rang drei ein-
nimmt. 

Für die Sommersaison liegen nun große Ziele vor dem jugend-
lichen Weitspringer. So möchte er sich für die Jugendeuropa -
meisterschaften und die Jugendweltmeisterschaften qualifizie-
ren. Vorher stehen aber noch die Abiturprüfungen an. Ein 
strammes und ehrgeiziges Programm, dass es für alle Beteilig-
ten zu koordinieren gilt.

Abteilung Fußball Herren 

Leider kann aufgrund der aktuellen Situation weder der Spiel- 
noch der Trainingsbetrieb aufgenommen werden (Stand 
12.03.2021). Die Spieler der 1. und 2. Mannschaft halten sich 
aber mit einer Laufchallenge fit. Der Modus dieser Challenge 
ist folgender: Die insgesamt 31 (!) Teilnehmer sind von unseren 
den Trainern in 8 zufällige Teams gelost worden. Ziel ist es, 
innerhalb von 4 Wochen möglichst viele Kilometer für sein 
Team zu erlaufen. Das Gewinnerteam bekommt am Ende der 
vier Wochen einen kleinen Preis. Start der Laufchallenge war 
der 25.02.2021 und bisher (Stand 11.03.2021) wurden insge-
samt 1809 km gesammelt. 

Eine Neuigkeit aus fußballerischer Sicht gibt es trotzdem zu 
verzeichnen. Im Winter konnten wir mit dem Riedenburger  Ste-
fan Schmid  („Bempf”, 26 Jahre alt), kleiner Bruder unseres 
Trainers Sebastian Schmid, einen hochkarätigen Neuzugang 
verzeichnen. Bempf bringt neben seiner spielerischern und 
menschlicher Stärke auch langjährige Kreis- und Bezirksliga-
Erfahrung mit ins Team. Wir wünschen Bempf viel Erfolg, Spaß 
und Gesundheit in Essing und freuen uns, dass er bei uns ist. 
Zu guter Letzt muss noch erwähnt werden, dass die bevorste-
hende Abteilungsversammlung der Abteilung Fußball erstmals 
aufgrund der aktuellen Situation auf unbestimmte Zeit verscho-
ben werden muss. 

Die Abteilung Fußball wünscht allen Familien und Angehörigen 
weiterhin alles Gute! 

Mit sportlichem Gruß  
Abteilungsleiter-Team Fußball
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Mech. Werkstätte

Schmidt e.K.

· Schlosserei
· Ihre Tankstelle im Ort

· der kleine und 
 persönliche Laden

Stiftstraße 20 · 93343 Essing
Telefon: 09447 / 371

info@mw-schmidt.de
Montag – Freitag: 7.00 – 19.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 17.00 Uhr
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SG Ihrlerstein/Essing 

Bei den Kids wurden erste kleine Lockerungen gemacht. 

Ab 08.03 durften die kleinen (unter 14 Jahren) in größeren 
Gruppen unter Einhaltung der Regeln mit dem Training begin-
nen. Ein paar Mannschaften von uns starteten auch gleich. 

Auch die Älteren durften bei einem Inzidenzwert unter 50 
schon in Kleingruppen trainieren, natürlich immer unter Einhal-
tung der Corona-Regeln. 

Für Spiele gibt’s leider immer noch keine Freigabe. 

Bleibt’s gesund und sportlich!  
Martin Tanzer 

Tennisabteilung 

In den Wintermonaten musste der Spielbetrieb in der Halle 
„coronabedingt“ leider ausfallen. 

Ab April werden voraussichtlich die Tennisplätze für die Freiluft-
saison vorbereitet, sofern die „Corona-Beschränkungen“ es 
zulassen. 

Geplant sind für dieses Jahr wieder ein Eröffnungsturnier 
(sobald die Plätze bespielbar sind und das Wetter es zulässt), 
das Doppelturnier im Mai/Juni/Juli und als Abschluss im Herbst 
unser Schleiferlturnier.  
Die Termine, ebenso für die Jahreshauptversammlung, werden 
kurzfristig bekannt gegeben, sobald es die aktuelle Situation 
zulässt! 

Die Tennisabteilung wünscht allen eine verletzungsfreie Saison.

Krieger- und Soldatenverein 

Der Krieger- und Soldatenverein Essing wurde im Jahr 1886 
gegründet. 

1961 wurde zum 75. Vereinsjubiläum eine neue Fahne ange-
fertigt. Die Fahne wurde sehr aufwendig mit Stickereien und 
Malereien auf Samt verziert. Die Vorderseite zeigt das Essin-
ger Kriegerdenkmal um die Zeit 1960. Das Kriegerdenkmal 
wurde seinerzeit großflächig aufgemalt und die Details ausge-
stickt.  

Die Rückseite ziert das bayerische Staatswappen mit den 
Löwen und Eichenlaubzweigen, die auf Samt eingestickt sind. 
An den vier Ecken findet man als Symbole für Frieden die Tau-
be, das Eiserne Kreuz und einen Stahlhelm für die Soldaten. 
Der Reiher steht für das Essinger Wappen. 

Dass die Fahne samt Stange und Löwenkopf (Bänderring) nach 
fast 60 Jahren und unzähligen Auftritten sowohl bei fröhlichen 
als auch bei traurigen Anlässen an Glanz verloren hat, ist ver-
ständlich. Die Samteinfassungen wurden spröde und hatten 
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Schwangerschaftsbegleitung Wochenbettbetreuung Akupunktur 
Schwangerschaftsvorsorge Still- und Ernährungsberatung Homöopathie 
CTG Geburtsvorbereitung K-Tape 

 

 www.hebamme-rebekka-meier.de 

 
 

Schwangerschaftsbegleitung Wochenbettbetreuung Akupunktur 
Schwangerschaftsvorsorge Still- und Ernährungsberatung Homöopathie 
CTG Geburtsvorbereitung K-Tape 

 

 www.hebamme-rebekka-meier.de 
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sich zum Großteil schon aufgelöst. Die Farben der Stoffe waren 
verblasst. Die Fahnenstange hatte einen Riss und der Löwe 
hatte sein Schwert verloren und hatte so manche Schramme. 

Bei einer Ausschusssitzung der Vorstandschaft im Sommer 
2020 wurde lange über den Zustand der Fahne diskutiert. Allen 
Ausschussmitgliedern war schnell klar, dass die Fahne restau-
riert werden soll. Alles soll so gut wie möglich erhalten oder 
wiederhergestellt werden. Das sind wir unseren Vorgängern 

und der Tradition unseres Vereins schuldig. Das Gedenken an 
unsere gefallenen und vermissten Kameraden wollen wir auf-
recht erhalten. 

Die Restauration der Fahne wurde von der Firma Kössinger in 
Schierling übernommen. Die aufwendigen Stickereien wurden 
von der Fahne gelöst und auf neuen Samt aufgebracht.         
Jeder einzelne Restaurationsschritt wurde mit Fotos dokumen-
tiert. 
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Der Messinglöwe, der unsere Fahnenstange als Kopf 
schmückt und als Bänderring dient, wurde durch Franz Brey 
aufwendig restauriert. Der Löwe hat jetzt wieder ein Schwert an 
seiner Hand und ein neuer Bänderring wurde angebracht.  Die 
Fahne samt Stange und Löwe erstrahlt jetzt wieder in altem 
(neuem) Glanz.  
Franz, vielen Dank dafür! 

Die Erhaltung der 60 Jahre alten Fahne sehen wir als unsere 
Verpflichtung an. 

Die komplette Wiederinstandsetzung hat unseren Verein ca. 
6000 € gekostet. Diese Summe schütteln wir als Verein mit gut 
90 Mitgliedern nicht so einfach aus dem Ärmel. Der Krieger- 
und Soldatenverein Essing würde sich über die eine oder 
andere Geldspende recht herzlich freuen.  

Jedem, dem die Tradition und der Verein am Herzen 
liegen, kann gerne eine Geldspende auf unser Konto DE11 
75069014 0000 4258 26 überweisen. Wir freuen uns über 
jeden Cent. 

Bei Fragen können Sie sich gerne an Werner Steger (2. Vor-
stand) oder an mich, Markus Mederer (1. Vorstand), wenden. 

Sollten Vereinstermine wieder möglich sein, werden diese in 
der MZ bzw. im Marktblatt oder in den Schaukästen der 
Gemeinde bekanntgegeben.  
 

Freiwillige Feuerwehr Essing 

Leider hatte die Corona Pandemie auch unser Vereinsleben 
weiterhin im Griff und hat dadurch leider verhindert, den Ver-
einsaktivitäten nachzugehen. Leider fiel darunter auch unser 
traditioneller Feuerwehrball. 

In der letzten Ausgabe wurde bereits darüber berichtet, dass 
sich die Fahne der ehemaligen Feuerwehr Randeck bei der 
Fa. Kössinger in Schierling zur grundlegenden Restaurierung 
befindet. Da sich die Gründung der Feuerwehr Randeck im 
März 2021 zum 100. Mal jähren würde, wurde dies unter ande-
rem zum Anlass genommen, um eine Restaurierung der Fahne 
in Auftrag zu geben. Denn des Weiteren stellt diese Fahne laut 
einem Gutachten sowohl in der Herstellung als auch in der Ver-

arbeitung ein Unikat dar. Sobald die Fahne fertig gestellt wurde 
und es die Gegebenheiten zulassen, soll diese bei einem Feld-
gottesdienst in Randeck neu geweiht werden. Die genauen 
Daten hierzu werden bekannt gegeben, sobald diese festste-
hen. Dank großzügiger Spenden der Randecker Bewohnerin-
nen und Bewohner, Essinger Geschäftsleute und zweier Ban-
ken konnte der gesamte notwendige Betrag aufgebracht wer-
den.  

Des Weiteren konnten wir seit der letzten Ausgabe unserem 
Ehrenvorstand Hilmar Schlögl zum 90. und Johann Schäffer 
zum 80. Geburtstag gratulieren. Auch auf diesem Wege wün-
schen wir den Jubilaren noch einmal alles Gute und viel 
Gesundheit! 

Leider mussten wir uns von unserem ältesten Vereinsmitglied 
Wilhelm Stadler, der im Dezember im Alter von 93 Jahren ver-
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storben ist, verabschieden. Wir werden ihn und alle verstorbe-
nen Vereinsmitglieder in unserer Erinnerung bewahren. 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, die Freiwillige Feuerwehr 
Essing wünscht allen viel Gesundheit und Kraft, um diese 
schwere Zeit zu bewältigen. Gemeinsam schaffen wir das. 

„Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr.“ 

Kameradschaftliche Grüße, 
Markus Schmaus  
Vorsitzender FF Essing e. V. 

Kultur- und Faschingsverein Essing e. V. 

Nach einem ungewöhnlich ruhigen Start ins Jahr 2021 blickt 
der Kultur- und Faschingsverein voller Zuversicht auf eine bes-
sere Zeit mit einem aktiven Vereinsleben. Unser größtes High-
light, der Essinger Faschingszug, fand in diesem Jahr leider 
nicht statt. 

Derzeit läuft eine vorsichtige Planung des Vereinsausflugs in 
den Europa Park. Vom 18.06. bis 20.06.21 wird sich hoffentlich 
ein Bus Richtung Rust aufmachen, um dort den Freizeitpark zu 
besuchen, was im vergangenen Jahr leider nicht möglich war. 
Alle bisher gemeldeten TeilnehmerInnen gelten weiterhin als 
TeilnehmerInnen. Weitere Informationen werden über Whats-
App verteilt. 

Einen Maibaum wird es in diesem Jahr nicht geben, wir hoffen 
auf das Jahr 2022.  

Die Jahreshauptversammlung und die damit verbundenen 
Neuwahlen werden so bald wie möglich nachgeholt. Ein 

genauer Zeitpunkt steht noch nicht fest. Der Termin wird über 
WhatsApp und die Mittelbayerische Zeitung bekannt gegeben. 

Anna Zenger  
Kultur- und Faschingsverein Essing e. V.
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Frauenbund Essing 

Aufgrund der Corona-Pandemie konnte im Januar keine Jah-
reshauptversammlung stattfinden. Auch die erforderliche Neu-
wahl der Vorstandschaft konnte deshalb nicht durchgeführt 
werden. Da nicht absehbar war, wann wieder eine Versamm-
lung stattfinden kann, hat die Vorstandschaft nach Rückspra-
che mit der zuständigen Bezirksvorsitzenden des KDFB 
beschlossen, den Zweigverein Essing kommissarisch weiter-
zuführen und im Januar 2022 zur Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl einzuladen. Dies wurde bereits im Januar in der 
Tagespresse bekanntgegeben. Einwände dagegen wurden 
nicht vorgebracht. 

Vor Ostern konnten wieder Palmbüscherl und Osterkerzen 
zum Verkauf angeboten werden. Die Palmbüscherl durften 
diesmal nicht in Gemeinschaft gebastelt werden. Anni 
 Hofmeister und Angela Eichenseher haben das dieses Jahr 
alleine übernommen. Birgit Meier hat wieder die Osterkerzen 
gebastelt. Dafür ein herzliches Dankeschön! 

Sobald es die Bestimmungen des Infektionsschutzes zulassen, 
werden wieder Veranstaltungen organisiert und durch geführt. 

KDFB-Zweigverein Essing 

Ministranten 

Da die Sternsingeraktion heuer nicht wie gewohnt stattfinden 
konnte, haben wir überlegt, was wir alternativ dazu machen 
könnten. Wir beschlossen daher gemeinsam mit Herrn Pfarrer 
Koller, „Segenspäckchen“ vorzubereiten und diese an jeden 
Haushalt zu verteilen.  

Schnell war jedoch klar, dass wir dazu die tatkräftige Unterstüt-
zung unserer Minis brauchen.  

Die Päckchen mussten ja schließlich gepackt und dann verteilt 
werden. Viele Familien erklärten sich bereit, uns beim „Packen“ 
zu helfen.  
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Josef Gschrei
Triftweg 11, 93343 Essing

Tel 09447 920104

josef.gschrei@ergo.de

www.josef-gschrei.ergo.de
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In jedes Päckchen kamen: ein Segensaufkleber, ein persönli-
cher Gruß der Ministranten, Informationsflyer und eine Spen-
dentüte mit Überweisungsträger. 

Dann ging es ans Verteilen. Wir sind ganz stolz auf die Essin-
ger Minis, denn jeder einzelne Ministrant und jede einzelne 
Ministrantin halfen uns mit Unterstützung ihrer Familien dabei. 
Straßen wurden zugeteilt, damit auch niemand vergessen wird. 

Nochmal herzlichen Dank an alle Minis und Eltern für eure tolle 
Unterstützung! Danke auch an alle Essinger Bürgerinnen und 
Bürger für die finanzielle Unterstützung der Kinder in der 
 Ukraine und weltweit! 

Vor kurzer Zeit erhielten die Essinger Ministranten eine sehr 
großzügige Spende von einem unbekanntem Gönner! Vielen 
Dank dafür! 

Catrin Dier,  
Paula Brunner und  
Andrea Mederer  
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Printprodukte begeistern durch ihr Design,  

ihre Haptik, Qualität und Langlebigkeit.  

Überzeugen Sie sich selbst!

Ein Veranstaltungskalender konnte aufgrund  
der Corona-Pandemie nicht erstellt werden.
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